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Weiterhin große Herausforderungen für den Verein

Liebe Mitglieder,

im Kalender- und Geschäftsjahr 2014 ist Halb-
zeit, im Sport ist die Saison 2013/14 mit Ende 
der Wechselperiode beendet und die neue Sai-
son sitzt in den Startlöchern. Zeit also für 
Rückblick und Vorschau.

Wie vorhergesehen waren die ersten 6 Monate 
wirtschaftlich mit großen Schwierigkeiten ver-
bunden, wobei die Pfändung aufgrund des 
Rechtsstreits mit Manfred Hopfengärtner und 
der Wegfall der Kellerbewirtschaftung auf der 
Bergkirchweih trotz einiger nicht einkalkulier-
ter Spenden nicht kompensierbar waren.

Erfreulich ist jedoch, dass nach unserer Berufung jetzt vor dem Oberlandesgericht 
ein von beiden Seiten akzeptierter Vergleich gefunden wurde, auf dessen Grund-
lage einen Teil der Pfändung zurückerstattet bekommen und somit das Kapitel M.H. 
beendet ist.

Sehr erfreulich waren die Erfolge im sportlichen Bereich trotz erheblicher Einspa-
rungen in den Etats gegenüber dem Vorjahr. Und im wirtschaftlichen Bereich des 
Sports kann es auch für die kommende Saison keine Aufstockungen geben, im 
Gegenteil, es muss noch weiter gespart werden!

Dennoch sollen die erreichten Ziele weitergeführt bzw. wahrgenommen werden.
Nach dem Klassenerhalt der Damenmannschaft in der 2. Bundesliga und dem Auf-
stieg der Herren in diese Liga ist der FSV Erlangen-Bruck mit Abstand die Nummer 
1 im Kegelsport. Wir danken den Keglerinnen und Keglern sowie der Abteilungslei-
tung für das Verständnis und die Bereitschaft mit den begrenzten Finanzmitteln 
auszukommen.

Erfreulich ist auch, dass im Fußball sowohl bei den Senioren als  auch in den drei 
oberen Jugendklassen die Bayernligazugehörigkeit gehalten werden konnte. Die-
ses Ziel wird trotz karger Finanzmittel – auch im Sinne unserer Sponsoren – eben-
falls für neue Saison angestrebt.

Nach der sehr enttäuschenden Vorrunde hätte es kaum jemand für möglich gehal-
ten, dass am Ende noch der Nichtabstieg (Klassenerhalt) ohne Relegation erreicht 
werden konnte. Zu dieser Leistung kann man der 1. Mannschaft und dem Trainer 
Normann Wagner nur gratulieren.

Und im Jugendfußball bleibt der FSV Bruck der erfolgreichste Amateurverein in 
Nordbayern, nachdem sowohl die A-Junioren, die B-Junioren und auch die C-Junio-

Der Vorstand hat das Wort
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Der Vorstand hat das Wort

ren die Bayernligazuge-hörigkeit für die neue Saison gesichert haben. Dabei ver-
dient die Aufholjagd der C-Jugendlichen mit ihrem Trainer Tomas Galasek eine 
besondere Erwähnung, hatte die Mannschaft vor der Winterpause doch nur 3 
Punkte auf ihrem Konto.

Auch im Fußballbereich gilt der Dank allen Trainern und Betreuern für ihr Engage-
ment und die Bereitschaft den leider erforderlichen Sparkurs fortzuführen.

Für die Zukunftsplanung hat sich die Vorstandschaft nach verschiedenen nicht vor-
hergesehenen Verzögerungen eine Entscheidungsfrist bis Ende Juli gesetzt, ob die 
Variante C – Verlagerung des Gesamtgeländes – oder die Variante A – Verkauf des 
A-Platzes und des Sportheimgeländes – weiter verfolgt werden soll. Dabei ist jetzt 
verstärkte Unterstützung durch die Stadt Erlangen erforderlich, wobei uns ein von 
Klaus Six mit dem neuen Oberbürgermeister Florian Janik geführtes Gespräch hof-
fen lässt.

Bei all diesen schwierigen Aufgaben kann ich persönlich aus gesundheitlichen 
Gründen mit intervallmäßigen Krankenhausaufenthalten auf nicht absehbare Zeit 
leider nicht mitwirken.

Umso mehr bitte ich alle Mitglieder meine Vorstandskollegen, den Planungsaus-
schuss und die Abteilungsbevollmächtigten bei ihrer verantwortungsvollen Arbeit 
zu unterstützen.

Ihr tut damit nicht nur mir, sondern Euch selbst, also unserem FSV einen großen 
Gefallen.

Mit herzlichem Dank,

Euer 1. Vorsitzender und Ehrenvorsitzender

Joachim Wolter
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Dr. SiegfrieD WeiSS
Fachanwalt für Handels- 
und Gesellschaftsrecht

Dr. reinharD glimm
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Erbrecht

Dr. ThomaS guTWin
Fachanwalt für 
Bau- und Architektenrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Dr.* michaela WeiSS
(*Universität Bratislava)
Fachanwältin für Verkehrsrecht
Fachanwältin für Versicherungsrecht und  
Schwerpunkt Strafrecht

BirgiT SchelTer-Kölpien
Fachanwältin für Familienrecht

KlauS Six
Schwerpunkt: Bank- und 
Versicherungsrecht

Dr. meinharD meinel
Präsident des Landgerichts a.D.
Schwerpunkt: Baurecht

Erlangen
Nürnberger Straße 71
91052 Erlangen
Tel.: 09131  88515-0
Fax: 09131  88515-55 

Fürth
Schwabenstraße 3
90762 Fürth
Tel.: 0911 217694-0
Fax: 0911 217694-22 

E-Mail 
kontakt@wgg.eu

www.wgg.eu

Die gute Vorsorge beginnt mit dem

Besuch beim Anwalt, die schlechte

endet damit.

Ihre                       entscheidet nicht  

selten über Wohl und Wehe.

Sorgen Sie vor, kommen Sie zu uns!

2014-06_Vereinsheft_DIN-A5.indd   2 05.06.2014   13:16:23
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Kindertanzgruppe „Tanzen macht Spaß“ mit dem Indianertanz

Rückblick Sommerfest und Commerzbank-Pott

Am Wochenende vom 11. bis 13. Juli 2014 fand beim FSV Bruck das mittlerweile 
traditionelle Sommerfest statt.
Neben dem 4. Weltmeistertitel für Deutschland konnten die Brucker Fans auch den 
Sieg der 1. Fußballmannschaft in ihrem Saisonauftaktspiel der Bayernliga Nord 
gegen den SV Memmelsdorf (1:0) feiern. Besonderes Highlight war der Auftritt 
unserer Kindertanzgruppe „Tanzen macht Spaß“ in der Halbzeitpause. Die Mädels 
um ihre Trainerin Linn Willamowius begeisterten die Zuschauer bei ihrem ersten 
offiziellen Auftritt mit ihrem Indianertanz.

Am Sonntag fanden dann die Endspiele der Jugendmannschaften um die Erlanger 
Stadtmeisterschaft statt. Bei A-, B- und C-Jugend lautete die Begegnung FSV Bruck 
– SC Eltersdorf. Während man sich bei C- und B-Jugend erst im Elfmeterschießen 
geschlagen geben musste, konnte man bei der A-Jugend einen klaren 3:0 Sieg ein-
fahren.
Am Sonntag Morgen konnten die Organisatoren des Schafkopfrennens 20 Teilneh-
mer begrüßen. Wie im Vorjahr gewann Jörg Weber das vom Veranstaltungsaus-
schuss perfekt organisierte Turnier und konnte sich somit als erster einen der tol-
len Preise aussuchen. 

Am Montag den 14. Juli erhielt der FSV Bruck im Rahmen des Commerzbank-Potts 
Besuch von Ex-Nationalspieler Jimmy Hartwig. 

Aktuelles Vereinsgeschehen

Jörg Weber holt sich den 2. Stern und erhält von Organisator Siggi Schmiedecke ein DFB-Trikot



9

Aktuelles Vereinsgeschehen

Der FSV Bruck ist einer der 20 Zwischenfinalisten des Commerzbank-Potts 2014, 
einer Initiative der Commerzbank in Kooperation mit dem Bayerischen Fußballver-
band (BFV). Vorstandschaft, Funktionäre, Trainer und Spieler des neu gegründeten 
Integrationsteams des FSV diskutierten mit Jimmy Hartwig und Vertretern der 
Commerzbank über diverse Themen und stellten dabei den FSV sowie sein Ver-
ständnis von Vereins- und Jugendarbeit sowie Inklusion und Integration vor.

Nach den intensiven Gesprächen gab Jimmy Hartwig zusammen mit unserem 
C-Jugend Trainer Tomas Galasek Autogramme und beobachtete dann eine von 
Tomas Galasek geleitete Trainingseinheit mit Spielern der C- und B-Jugend.

Zum Abschluss des Abends bestritt dann unser neu gegründetes Inklusions-/Inte-
gratiosteam unter der Leitung von Thomas Keller ihr erstes Trainingsspiel gegen 
die „Rosa Panther“.

Jimmy Hartwig in Diskussion mit den Vertretern der Commerzbank und des FSV

Jimmy Hartwig begrüßt die Jugendspieler zur  
Trainingseinheit mit Tomas Galasek und schreibt Autogramme

links: Inklusions-/Integrationsteam mit Trainer Thomas Keller und Vorstandsmitglied Klaus 
Zachhuber (ganz links); rechts: Jimmy Hartwig mit Thomas Keller
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden:
kein Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte.
Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassenorganisation.
Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere Berater
nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

Rebecca Friedrich
Serviceberaterin in der
Geschäftsstelle Herzogenaurach, Haydnstraße

*



11

Aktuelles Vereinsgeschehen

International Fùtbol X-Change (IFX) sucht Gastfamilien

International Fùtbol X-Change (IFX) ist eine international tätige Organisation, die 
Jugendaustauschprogramme mit Ausbildungsangeboten im Bereich Fußballsport 
verbindet. IFX wurde 2003 gegründet, hat seinen Firmensitz in Pleasant Hill/Kali-
fornien und operiert über ein breites internationales Kooperationsnetzwerk in ver-
schiedenen europäischen und lateinamerikanischen Ländern, so unter anderem in 
Spanien, Italien, England und Brasilien. Speziell in Deutschland verfügt IFX über 
einen festen Stützpunkt mit einer ausgebauten Organisations- und Kooperations-
struktur in der Region Nürnberg. Zielgruppe sind Fußball spielende Jugendliche und 
junge Erwachsene vorwiegend aus dem außereuropäischen Raum.

Die IFX-Programmangebote zielen darauf ab, sowohl die sportliche Leistungsfähig-
keit als auch die interkulturelle Kompetenz der teilnehmenden Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zu stärken. Die vielfältigen Angebote zur sportlichen Weiter-
entwicklung werden flankiert durch Sprachkurse, landeskundliche Informationen 
und soziale Einbindung durch IFX-Betreuer, Sportpartner und Gastfamilien.

PRO IFX Jahresprogramm
Das Jahresprogramm eröffnet talentierten Spielern über 18 Jahren die Möglichkeit, 
für eine volle Saison bei semiprofessionellen oder höherklassigen Amateurvereinen 
in Europa zu trainieren und zu spielen. Spieler werden nach einer vorgeschalteten 
Testphase an einen Verein vermittelt, der ihren individuellen spielerischen Fähig-
keiten entspricht.

Die Spieler sind für die Dauer ihres Aufenthalts in angemieteten Wohnungen, Stu-
dentenwohnheimen oder Gastfamilien untergebracht. Sie besuchen Kurse an einem 
ausgewiesenen Fremdspracheninstitut, das für rasche Fortschritte beim Erlernen 

Michael Carlson, IFX Präsident; Jose Neumann, IFX Koordinator Deutschland.
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der Sprache des Gastlandes sorgt und darüber hinaus landeskundliche Kenntnisse 
vermittelt.

Im Rahmen des IFX Jahresprogramms besteht seit einigen Jahren eine enge 
Zusammenarbeit zwischen dem FSV Erlangen-Bruck und IFX. Mehrere IFX Spieler 
waren entweder in der ersten oder in der zweiten Mannschaft des FSV als Spieler 
aktiv. So kam zum Beispiel Torhüter Jonathan Faerber aus Australien 2013 zum 
FSV, um die erste und zweite Mannschaft zu verstärken. Auch Defensiv-Mittelfeld-
spieler Zack Shiposh, seit 2010 im IFX-Programm, fand über die FT Braunschweig 
(damals Landesliga Niedersachen, mittlerweile Regionalliga Nord) den Weg zum 
FSV.

IFX-Schüleraustausch
Youth Year IFX ist ein Jugendfußballprogramm, das in internationale Schüleraus-
tauschprogramme eingebettet ist. Das Programm richtet sich an Schüler im High-
school-Alter, die ihren einjährigen Auslandsaufenthalt mit der Weiterentwicklung 
ihrer fußballerischen Fähigkeiten verbinden wollen.

Das Programm offeriert talentierten Jugendspielern die Möglichkeit, während ihres 
Aufenthaltes im Gastland in einem Verein aktiv zu werden, der mit seinen Jugend-
teams im höherklassigen Leistungsbereich vertreten ist. Wie im internationalen 
Schüleraustausch üblich, sind die Schüler bei Gastfamilien untergebracht und 
besuchen eine Schule vor Ort. IFX sorgt für ein passendes Gesamtpaket Gastfami-
lien – Schule - Verein. Keine internationale Fußballschule kann bessere Vorausset-
zungen für ein Ineinandergreifen von sportlicher, akademischer und interkultureller 
Entwicklung bieten.

Interessierte Spieler aus der Region, die eine gymnasiale Oberstufe besuchen, 
können zwischen IFX-Jugendprogrammangeboten in verschiedenen Ländern, zur 
Zeit Spanien, Italien, England und Brasilien, wählen.

Gastfamilien gesucht!
Für das Austauschprogrammes in Deutschland ist IFX auf der Suche nach sportin-
teressierten Gastfamilien.
Sollten Sie Interesse daran haben, einen unserer Schüler aufzunehmen, oder inte-
ressieren Sie sich für eines unserer Schüleraustauschprogramme für Ihr(e) 
Kind(er), kontaktieren Sie uns umgehend via E-Mail, oder telefonisch.

Ansprechpartner beim FSV Erlangen-Bruck ist Ralf Gläßer 
(Tel.: 0177 728 0367).

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Der FSV steht allen offen – bunt und tolerant Mauern über-

winden! 

Wir möchten Menschen mit Lern – oder Sprachbarrieren die Möglichkeit bieten, in 
einem ehrgeizigen und respektvollen Team Fußball zu spielen.

Ziel ist es, Sprachbarrieren zu überwinden, Menschen mit leichten Behinderungen 
zu integrieren und Flüchtlinge mit traumatischen Erlebnissen wieder stark zu 
machen und soziale Kontakte zu vermitteln.

Am Sonntag, den 29.06 nahmen bereits 2 Behinderte und 11 Flüchtlinge am Trai-
ning der Abteilung FSV Erlangen-“bunt“ teil. Trotz Ramadan hätten die meisten 
Beteiligten wohl gerne noch wesentlich länger weiter trainiert.

Die Trainingseinheiten finden momentan stets am Sonntag um 14 Uhr auf dem 
Gelände des FSV Bruck statt.

Wer bei uns mitspielen will, muss Freude am Fußball und Respekt den anderen Mit-
spielern gegenüber mitbringen, alles andere ergibt sich von alleine.

Wenn sich die Mannschaft gefunden hat, soll sie in eine Liga integriert werden.
Für besonders talentierte Spieler gibt es natürlich jederzeit die Möglichkeit, ver-
einsintern in noch stärkere Mannschaften zu wechseln.

Am 14.7.2014 war mit Jimmy Hartwig, ein ehemaliger Fußballprofi und heutiger 
Schauspieler, in Bruck vor Ort, um uns näher kennen zu lernen. Im August ist ein 
erstes Testspiel geplant.

Andere Sportarten unseres Vereins können gerne ebenso ausprobiert werden.

Selbstverständlich kann jeder auch spontan vorbeisehen, zur besseren Planung 
wäre es mir aber lieber, wenn man sich unter 0173 7084457 oder  
tomkeller1979@yahoo.de anmelden würde. Aus beruflichen Gründen können 
Anrufe nicht immer direkt entgegen genommen werden, es wird dann aber zurück 
gerufen.

Thomas Keller
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info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)      männlich    390 
                                                              = 515
     weiblich     125   

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich      76
                                                               =   84         = 766
     weiblich         8  

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    118
                                                              = 167
     weiblich        49 

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Die Wechslzeit in den Monaten Juni und Juli im Bereich Fußball ließen die Mitglie-
derzahlen weiter purzeln. Insbesondere im Schüler- und Jugendbereich sind die 
Zahlen negativ. Die, auch laut Erlanger Nachrichten, erfolgreichste Jugendarbeit im 
bayrischen Amateurbereich (D-Jugend Bezirksoberliga; C-, B- und A-Junioren wei-
terhin Bayernliga mit hoch qualifizierten Trainern und Betreuern) lassen aber auf 
steigende Mitgliederzahlen hoffen. Wie bei den größeren Vereinen in der Umge-
bung üblich, wurden auch beim FSV Erlangen-Bruck Jahrgangsklassen gebildet. 
Dies ist verbunden mit etlichen Ein- und Austritten.

Somit ergibt sich ein Gesamtminus von  19 Personen gegenüber 1/2014 und minus 
67 gegenüber 2/2013. Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 44 Per-
sonen den FSV nach dem 1. Quartal 2014 und zwar:
1 weibliches und 18 männliche Kinder/Schüler;
9 männliche Jugendliche sowie
1 weibliches und 15 männliche Erwachsene,
außerdem wurden 2 Jugendliche und 1 männliches Vollmitglied gestrichen.

Diesen 47 Ausritten bzw. Streichungen stehen 28 Neuaufnahmen gegenüber, die 
wir sehr herzlich beim FSV begrüßen:

Badminton: Nadja Augustin, Antonia Hahn und Sarah Uebler.

Fußball-Schüler: Arian Ajazaj, Nico Fleischmann, Marc Gesell, Tobias Hammerand, 
Tim Hentschel und Niclas Le Grand.
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Fußball-Senioren: Yaviz Aydin, Andres Birkholz, Stephan Cleary, Aubrey Dolan, Phi-
lipp Gottschalk, Jonas Geinzer, Bahtiyer Kerim, Daniel Lee, Mihael Lerotic, Patrick 
Mai, Felix Müller, Nicolas Nörlinger, Lawrence Paye, Fabian Popp, Markus Pröll, 
Daniel Rodrigues Martins und Stefan Wilhelm.

Betreuer-Kegeln: Winfried Ullmann.

Tischtennis: Julien Denis.

3. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Unklarheiten und Streitigkeiten bis zur Ergreifung rechtsanwaltlicher Beihilfe mit 
gerichtlicher Betreibung (Vollzug durch Gerichtsvollzieher) bedürfen der wiederhol-
ten Klarstellung der FSV-Vorstandschaft:

1. Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher 
Straße 68, 91058 Erlangen zu richten.

2. Austrittsschreiben im Laufe des Jahres: Mitgliedschaft endet zum 31.12. des 
laufenden Jahres – Beiträge sind bis zum Jahresende zu bezahlen; außerdem Aus-
lagen (Passauslagen etc.) laut Vorstandsbeschluss.

3. Bei Vereinsaustritt ist die FSV-Sportbekleidung in sauberem Zustand zurückzu-
geben oder finanzielle Entschädigung zu leisten.

4. Ermäßigter Beitrag für Rentner, Schwerbehinderte, Arbeitslose, Schüler und 
Auszubildende über 18 Jahre sowie Studenten bis zur Vollendung des 27.Lebens-
jahres wird nur gegen Nachweis gewährt.

5. Bei Aushändigung eines Spielerpasses (mit oder ohne Freigabe) ohne Erhalt der 
schriftlichen Austrittserklärung werden Sie weiterhin als passives FSV-Mitglied 
geführt.

6. Ordnungs- und satzungsgemäße Beendigung Ihrer FSV-Mitgliedschaft ist ersicht-
lich am Erhalt Ihres Original-Aufnahmezettels mit Einzugsermächtigung und Ein-
stellung der Zusendung unserer Vereinszeitung.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

4. SEPA-Zahlverfahren

Bei halbjährlicher Zahlung und erteilter Einzugsermächtigung erfolgt am 01. August 
2014 Beitragseinzug über Gläubiger-ID, Mandats-, BIC- und IBAN-Nummer. Bitte 
sorgen Sie für ausreichende Deckung.

Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktell sein, bittet Sie der FSV Erlangen-Bruck um 
umgehende Benachrichtigung.

FSV-Daten:
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13-000-279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Georg Gräbner 
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen.
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Der FSV ist IHR Verein – SIE können uns helfen

Jedes Mitglied kann dem FSV Erlangen-Bruck helfen Geld zu sparen – auch Sie! 
Durch verschiedene Maßnahmen und Ideen kann jeder seinen eigenen kleinen Bei-
trag dazu leisten, um Kosten zu reduzieren.

Besuchen Sie unsere Sponsoren
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck und besuchen Sie unsere Sponsoren! Je mehr 
Mitglieder bei unseren Geldgebern einkaufen, desto größer ist auch die Bindung 
unserer Sponsoren an den FSV Erlangen-Bruck! Einige unserer Sponsoren haben 
sogar extra Vergünstigungen für Vereinsmitglieder! Schauen Sie also bei unseren 
Sponsoren vorbei – es lohnt sich für Sie und den FSV Erlangen-Bruck

Vereinszeitung als pdf
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck Druck- und Versandkosten zu sparen und ver-
zichten Sie auf die Printausgabe der Vereinszeitung! In der Zukunft steht Ihnen die 
Vereinszeitung zum Herunterladen auf der FSV-Internetseite zur Verfügung! 
Schauen Sie einfach unter dem Navigationspunkt „Vereinszeitung“ in der linken 
Spalte auf unserer Homepage vorbei oder geben Sie den Link www.fsverlangen-
bruck.de/verein/vereinszeitung in Ihren Browser ein und laden Sie sich ganz ein-
fach die aktuelle Vereinszeitung als pdf herunter.

Scannen Sie einfach diesen QR-Code mit Ihrem QR-Code-Reader auf Ihrem Smart-
phone oder Tablet und laden Sie sich die FSV-Vereinszeitung ganz einfach auf Ihr 
mobiles Endgerät:

Da in der Vergangenheit einige Abbestellungen der Printausgabe nicht erfasst wur-
den, bitten wir alle Mitglieder, die die Printausgabe abbestellt haben, sie aber wei-
terhin erhalten, um eine erneute Abbestellung über die unten genannte email-
Adresse. Zum Abbestellen der Printausgabe senden Sie einfach eine E-Mail an 

vz@fsverlangenbruck.de!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!
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Die sontowski & partner group steht als Initiator, 

Projektentwickler, Bauträger und Investor für die 

gesamte Wertschöpfungs kette der Immobilie. 

Regional bestätigte Konzepte werden heute auf 

nationaler und inter nationaler Ebene erfolgreich 

umgesetzt.

Büro

Handel

Gewerbe 

Wohnen

Investieren

Expandieren

Entwickeln

Vorsorgen

sontowski & partner gmbh · Tel.: 09131 777 5-0 · www.sontowski.de
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag  9.00 Uhr bis 13:00 Uhr   Andrea Mehlig
  
Dienstag  9:00 Uhr bis 13:00 Uhr  Andrea Mehlig

Donnerstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr    Hille Schneider
oder Freitag

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Karlo Breglec

verstorben im 73. Lebensjahr

Völlig unerwartet hieß es Abschied zu nehmen von Karlo.

Mit Beginn seiner Schiedsrichtertätigkeit trat er am 01. Januar 1997 in den 
FSV Bruck ein und war bis zuletzt für den Verein auf diversen Sportplätzen 
mit der Pfeiffe aktiv.

Auch ließ er es sich nicht nehmen, nach der Tätigkeit noch in Sportkleidung 
Heimspiele der Brucker Bayernligamannschaft zu besuchen, um diese mit 
Sachverstand zu beurteilen.

Neben Schiedsrichterauszeichnungen für mehrjährige Tätigkeit war er Träger 
der FSV-Verdienstnadel in Bronze.
 
Auf seinem letzten Weg auf dem neuen Forchheimer Friedhof begleiteten ihn 
der FSV-Spielleiter samt Ältestenrat.

Lieber Karlo ruhe in Frieden.

Im Namen der Vorstandschaft, Spielleitung und Ältestenrat.

Aktuelles Vereinsgeschehen

Wir trauern um...
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Helmut Pöppel

verstorben im 85. Lebensjahr

Und wieder ist leider einer der treuen FSVler von uns gegangen. Noch im 
November konnten wir Helmut Pöppel nach längerer Krankheit wieder im 
Clubheim begrüßen und für seine 60-jährige Mitgliedschaft ehren. Helmut 
war, wie fast alle langjährigen FSV-Mitglieder, Fußballspieler von der Schüler- 
bis zur 1. Mannschaft. Nach der Rückkehr von einer FSV-Auszeit bei der 
Spielvereinigung Erlangen, dem Verein seines Vaters, widmete er sich vor-
rangig der Jugendarbeit, zunächst als Schülertrainer, dann als Trainer der  
1. Jugendmannschaft, aus der sowohl viele Spieler für die 1. Mannschaft als 
auch Funktionäre mit jahrelanger Tätigkeit in der Vereinsführung hervorgin-
gen. Anschließend bildete er zusammen mit Erich Heubeck und Erwin Krahl 
ein einmaliges Jugendbetreuerteam. Mit letzterem durfte er noch Anfang 
Juni das Fest der eisernen Konfirmation (70 Jahre) feiern.
Solange es seine Gesundheit zuließ, war Helmut Pöppel ständiger Teilnehmer 
am Vereinsleben, sei es am Stammtisch Samstag nachmittags, beim Sonn-
tagsfrühschoppen, bei Fußballheimspielen oder bei Mitgliederversammlun-
gen, so auch noch bei der jüngsten Grundsatzentscheidung über eine mögli-
che Verlagerung des Vereinsgeländes. Für seine vielen Jahre als aktives und 
passives Mitglied wurde er mit zahlreichen Auszeichnungen geehrt: Jugend-
ehrennadel des BLSV, den Vereinsnadeln in Silber und Gold, sowie dem  
FSV-Ehrenkrug und dem FSV Ehrenteller.  Außerdem erhielt er vom Bayeri-
schen Fußballverband die Ehrenzeichen in Silber und Gold, sowie vom BLSV 
die Ehrennadel in Silber und  das Verbandsehrenzeichen in Gold mit der Auf-
schrift 60. Als Dank für all diese Auszeichnungen und für Glückwünsche zum 
Geburtstag hatte er stets eine Spende für seinen Verein übrig.
Wir danken nochmals für die lange Vereinsverbundenheit, lieber Helmut wir 
werden Dir ein ehrendes Gedenken bewahren und sagen als letzten Gruß:

Lieber Helmut ruhe in Frieden.

Im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates und aller Mitglieder, sowie 
ganz persönlich

Joachim Wolter
1. Vorsitzender und Ehrenvorsitzender des FSV Erlangen-Bruck
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Juli 2014

16.07. Richard Steingräber       91 Jahre
19.07. Karin Wagner                  72 Jahre
20.07. Petra Wirth             
24.07. Alexander Göbecke        50 Jahre                                                                  
28.07. Dr. Waldemar Nippe        79 Jahre
29.07. Renate Treter                   71 Jahre

August 2014

04.08. Jaroslav Truhlar                70 Jahre
05.08. Albert Rieppel     79 Jahre
05.08. Gertrud Wild     84 Jahre
08.08. Jan Klinckradt                   72 Jahre
09.08. Bernhard Pech                55 Jahre
14.08. Karin Eggert     65 Jahre
21.08. Karl-Heinz Pech                55 Jahre
25.08. Harry Kohler                 74 Jahre

September 2014

01.09. Alfred Hödl     72 Jahre
01.09. Christian Kunstmann       73 Jahre
02.09. Otto Theisen                 71 Jahre
05.09. Fritz Kopp                      78 Jahre
07.09. Wilfried Teiwes                75 Jahre
09.09. Juliane Porzelt                  60 Jahre
12.09. Helmut Pöppel               85 Jahre
14.09. Ludwig Zenger     70 Jahre
20.09. Heinz Illig     93 Jahre
23.09. Stefan Baier                  50 Jahre
26.09. Gerhard Stamm             73 Jahre
27.09. Wolfgang Dirian     80 Jahre

Oktober 2014

03.10. Anneliese Scholz           71 Jahre
04.10. Dieter Macher     50 Jahre
05.10. Manfred Egger     77 Jahre
07.10. Oskar Rosenzweig           73 Jahre
08.10. Gerda Scheidig              84 Jahre
10.10. Horst Weidner               73 Jahre
14.10. Karl Pösch                     72 Jahre
14.10. Dorothea Stamm     71 Jahre             
16.10. Günther Bittel               82 Jahre                                                                  
20.10. Karin Biedenbach           90 Jahre
20.10. Andreas Lodzinski            65 Jahre
20.10. Hans-Jürgen Matern     70 Jahre
21.10. Rita Händel     70 Jahre
23.10. Konrad Brendel      75 Jahre
23.10. Reinhard Heydenreich    65 Jahre
30.10. Monika Becirovic     60 Jahre
30.10. Friedrich Eisen     76 Jahre
31.10. Fritz Bronnert     76 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Fußball – Senioren

Voller Mut in die neue Saison

Unsere Fußballabteilung startet in die neue Saison mit einer Runderneuerung, die 
aber doch nahezu ohne Ausnahme auf alte kompetente Kräfte zurückgreift.
Unsere erste Mannschaft hat sich nach einer sehr erfolgreichen Rückrunde 2013/14 
unter Normann Wagner den Klassenerhalt in der Bayernligasaison 2014/15 zum 
Ziel gesteckt. Bei einem definitiven Absteiger und drei bis vier Releganten wird dies 
eine sehr schwierige Aufgabe, bei deren Erfüllung wir Normann alles Beste wün-
schen. Unterstützt wird Normann von unserem erfahrenen Aubrey Dolan als Co-
Trainer und Christian Stiegler als Trainer der Torhüter.
Hubert Zemelka wird diese Mannschaft mit aller Hingabe betreuen und begleiten 
und im Umfeld werden Ralph Gläßer, Thomas Groß und Willi Kornprobst für die 
nötige organisatorische Sicherheit und moralische Ermutigung sorgen. Reinhard 
Heydenreich wird als Abteilungsleiter den Kontakt zur Vorstandschaft gewährleis-
ten.
Dabei werden wir natürlich alle auch den Neuaufbau der 2. Mannschaft mit talen-
tierten jungen Spielern unter ihrem Trainer Yildirim Güzel fördern und ihnen jegli-
che Hilfestellung zukommen lassen.
Wir werden diese Saison mit einem deutlich reduzierten Etat, dafür mit umso grö-
ßerer Begeisterung und persönlichem Einsatz gestalten und hoffen, dass diese 
Mühen im Mai 2015 auch einige Früchte tragen.

In der Jugendabteilung zeichnen Volker Händel für den Großfeldbereich und Wer-
ner Walter für den Kleinfeldbereich verantwortlich. Unsere drei Bayernligamann-
schaften werden sich wieder mit den starken bayerischen Jugendmannschaften 
messen, wobei wir angesichts einiger Verstärkungen und eines starken Zuspruchs 
und Interesses in der gesamten Region sehr zuversichtlich sind, dass sie mit ihren 
routinierten und schon in der Vorbereitungszeit wieder vorbildlich arbeitenden Trai-
nerteams die gesteckten Ziele des Klassenerhalts einhalten können. Möge uns die 
Realität nicht enttäuschen!
Von der D- bis zur G-Jugend versuchen wir, die Kinder aus dem Stadtteil Bruck wie-
der verstärkt in das Trainings- und Spielgeschehen einzubauen, und setzen vor 
allem auf die Freude an der Bewegung und das Spiel mit dem Ball. Werner Walter 
wird sich hier mit ganzer Kraft einsetzen, den Kleinfeldbereich zu einer harmoni-
schen Einheit zu formen.

Das Thema „Inclusion“ wollen wir mit dem Schuljahresbeginn ab September ganz 
besonders herausstellen und am frühen Nachmittag – eventuell unter Einbezie-
hung der Eltern – , gezielte Trainingseinheiten mit Kindern, die angesichts ver-
schiedener Beeinträchtigung nur eingeschränkt Sport treiben können, die Freude 
an der Bewegung mit dem Ball (und auch anderen Geräten) vermitteln. Dabei 
erhoffen wir uns geringfügig finanzielle und materielle, aber überdurchschnittlich 
ideelle Unterstützung aller, denen die Lebensfreude dieser Kinder am Herzen liegt.

Reinhard Heydenreich
Abteilungsleiter Fußball 
(Senioren und Junioren)
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Stolz, aber nicht zufrieden 

Bevor ich zu einem kleinem Rückblick auf die abgelaufene Saison komme, möchte 
ich mich bei allen Spielern, Trainern, Betreuern, Funktionären, Sponsoren, Fans, 
Zuschauern und allen weiteren Unterstützern für Ihr Engagement für den Fußball 
beim FSV Erlangen-Bruck in der abgelaufenen Spielzeit bedanken, verbunden mit 
der Hoffnung, dass Sie unseren Verein auch in Zukunft die Treue halten.

Dass die Saison 2013/2014 kein leichtes Unterfangen werden würde, war bereits 
zum Ende der vorhergehenden Spielzeit klar. Die Randbedingungen in allen Berei-
chen waren nicht optimal und so mussten alle Beteiligten durch ein hohes Maß an 
Engagement die zahlreichen Defizite auffangen und auch im emotionalen Bereich 
die Trendwende schaffen. Dies ist nicht immer gelungen und hat bei Einigen Spu-
ren hinterlassen. Zu manchen Zeiten erschien die ein oder andere Aufgabe als 
Himmelfahrtskommando. Hier hat sich dann die Spreu vom Weizen getrennt, die 
Reihen haben sich gelichtet und die Verbliebenen haben sich zu einer verschwore-
nen Gemeinschaft zusammengefunden.

Im Bereich der 1. Mannschaft konnte nach vielen unterjährigen Herausforderungen 
sensationell der Klassenerhalt geschafft werden. Dies macht alle Beteiligten Stolz 
und gibt Hoffnung für die Zukunft. Trotz vieler Verletzungen, manchmal auch Pech 
und den finanziellen Rahmenbedingungen konnte die teils sehr junge Mannschaft 
am Ende das im Winter kaum noch für möglich gehaltene Ziel, den direkten Klas-
senerhalt, schaffen. Welche Leistung hier erbracht wurde, lässt sich an vielen Stel-
len ablesen. Als Beispiel sei hier erwähnt, dass unter den 11 Spielern mit den meis-
ten Bayernliga-Einsätzen in der abgelaufenen Saison sechs Spieler (vier davon im 
Vorjahr noch U19-Spieler) stehen, die zuvor noch keine Bayernliga-Saison bestrit-
ten hatten und drei davon bestritten alle 34 Ligaspiele.

Die 2. Mannschaft hat mir persönlich die meisten schlaflosen Nächte bereitet. 
Rückblickend muss ich eingestehen, dass ich hier die Situation anscheinend falsch 
eingeschätzt habe und auch nicht konsequent genug gehandelt bzw. die Rahmen-
bedingungen nicht klar abgesteckt habe. Das direkte Umfeld des Teams (Trainer, 
Co-Trainer und Spielleiter/Betreuer) hat sich positiv entwickelt und trotz der zahl-
reichen Misserfolge und Rückschläge musste auch dank der Unterstützung aus der 
Jugend kein einziges Spiel abgesagt werden. Der Abstieg ist die Summe von zahl-
reichen aktuellen und historischen Entwicklungen in der Fußballabteilung. Den 
Spielern und direkten Verantwortlichen gilt der Dank für ihr Wirken in einer wahr-
lich nicht leichten Saison.

Zurückgekehrt ins Funktionsteam sind in der Winterpause Ralph Gläßer und Willi 
Kornprobst. Mit ihnen verteilt sich die Last seit dem auf mehr Schultern und bedeu-
tet auch einen deutlichen Zugewinn an Erfahrung.

Harald Plank möchte ich für sein Wirken in den schwierigen letzten zwei Jahren 
danken. Aufgrund seines hohen Einsatzes für sein Team wird es nicht einfach, ihn 
adäquat zu ersetzen. Auch unserem scheidenden Co-Trainer, Tobias Fuchs, möchte 
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ich für sein Engagement in der abgelaufenen Saison danken und ihm für die Zukunft 
alles Gute wünschen.

Ich persönliche werde mich mit dem heutigen Tag vom Posten des Fußballabtei-
lungsleiters zurückziehen und wieder in der zweiten Reihe meinem Verein unter-
stützen. Meine selbst auferlegte Mission, den Absturz des Fußballs beim FSV auf-
zuhalten, konnte ich in den letzten 13 Monaten nur zum Teil erfüllen. Mir ist jedoch 
klar geworden, dass ich nicht die richtige Konstitution für solch eine Aufgabe unter 
den zahlreichen Randbedingen besitze. Hier sind andere Qualitäten erforderlich, 
die ich nicht besitze, und mir auch nicht aneignen kann. An dieser Stelle möchte 
ich es nicht versäumen, mich für das allseits entgegengebrachte Vertrauen und die 
Unterstützung zu bedanken.

Thomas Groß



32

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909



33

Fußball – Junioren

Erlanger Stadtmeisterschaft der Junioren 2014

Die Junioren des FSV Erlangen-Bruck gewinnen die Krone der Erlanger 
Stadtmeisterschaft

Im ersten Spiel der Bayernligamannschaft der Senioren am 13. Juli 2014 gewann 
der FSV Erlangen-Bruck mit 1:0 gegen den SV Memmelsdorf und hatte dabei sie-
ben Juniorenspieler der vergangenen Saison im Aufgebot. Vor diesem Hintergrund 
der Förderung vereinseigener Jugendspieler gewinnt auch der klare Sieg der A-.
Junioren im Endspiel der Stadtmeisterschaft gegen den SC Eltersdorf mit 3:0 deut-
lich an Gewicht. Die von Stefan Limbacher trainierte und von Vito Manta und Die-
ter Macher betreute Mannschaft trat mit einem Jahrgang an, der z. T. um zwei 
Jahre jünger war als die gegnerische Mannschaft, und weckt deshalb auch berech-
tigte Hoffnung für die kommende Saison in der Bayernliga gegen stärkste bayeri-
sche Konkurrenz.

Auch die B-Junioren und die C-Junioren, die von den unermüdlich arbeitenden 
Klaus Scheuerer bzw. Tomas Galasek trainiert und von Markus Bauer bzw. Thomas 
Zwerenz „co-trainiert“ und betreut werden, schlugen sich als stets jüngerer Jahr-
gang gegen die älteren gegnerischen Mannschaften außerordentlich tapfer und 
vergaben den Sieg jeweils nur knapp im Elfmeterschießen. Die B-Junioren mussten 
dabei kurz vor Abpfiff den Ausgleich hinnehmen und scheiterten am Ende in diesem 
Elfmeterschießen knapp mit 4:5 Toren, während die C-Junioren, die im „Baupokal“ 
noch den Bayernligakonkurrenten aus Eltersdorf mit 1:0 besiegt hatten, das 0:0 
bis zum Schlusspfiff hielten und im Elfmeterschießen mit 2:4 unterlagen.

Bei den D-Junioren siegte die Mannschaft des TV 48 Erlangen gegen die SpVgg 
Erlangen mit 2:1. Bei den E- und F-Junioren setzte sich der SC Eltersdorf mit 6:0 
bzw. 2:1 jeweils gegen die SpVgg Erlangen durch, die somit dreimal Erlanger Vize-
meister wurde.

Volker Händel und Werner Walter wollten mit der Austragung der Stadtmeister-
schaften  unsere Vereinskirchweih beleben, was – auch angesichts des durchwach-
senen Wetters – nur teilweise gelang. Da wir im Kleinfeldbereich nicht in den End-
spielen vertreten waren und auch die Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit 
seitens des BFV und des Sportamtes (Fehlende Schiedsrichter! Ungenügende 
interne Kommunikation! Keine Presseinformation!) nicht zu erkennen war, blieb die 
Resonanz am Vormittag sehr überschaubar. Der FSV musste mit Volker Händel 
einen tapferen (und patschnassen) Schiedsrichter für die E- und F-Junioren stellen, 
der dann auch noch den Unmut einiger übermotivierter Zuschauer über schlechte 
Platzverhältnisse und eine einzige fragwürdige Entscheidung (auf dieser Alters-
stufe!!!) ertragen musste. Vielen Dank, Volker, für diesen Einsatz, den leider kaum 
jemand an diesem Tag bemerkt hat.
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Die Ergebnisse im Überblick:

A-Junioren  FSV Erlangen-Bruck : SC Eltersdorf 3:0 (2:0)
B-Junioren FSV Erlangen-Bruck : SC Eltersdorf  1:1 (1:0) / 
       Elfmeterschießen: 4:5
C-Junioren FSV Erlangen-Bruck : SC Eltersdorf  0:0 (0:0) / 
       Elfmeterschießen: 2:4
D-Junioren SpVgg Erlangen : TV 48 Erlangen  1:2 (1:1)
E-Junioren SpVgg Erlangen : SC Eltersdorf  0:6 (0:3)
F-Junioren SpVgg Erlangen : SC Eltersdorf  1:2 (0:1)

Reinhard Heydenreich

Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Berichte der Brucker Fußball-Junioren

U17

In einem spannenden Saison-End-Finish in der U-17 Bayernliga war bis auf den 
letzten Platz noch nichts entschieden, was den Abstieg anging. Vier Mannschaften 
konnten noch unter den Strich kommen. Am letzten Spieltag fiel dann die Entschei-
dung. Die U-17 des FSV Erlangen-Bruck empfing den direkten Konkurrenten, den 
SC Fürstenfeldbruck. In einem Spiel, das mit viel Emotionen und Leidenschaft 
geführt wurde, gewann unsere U-17 mit 3:1. Das bedeutete, dass der Gegner in 
die Landesliga absteigen musste und wir am Platz ausgelassen feierten.

Zusammenfassend hat unsere U-17 einen 8. Platz errungen und die Mannschaft, 
Jahrgang 97, plus zwei tolle Spieler des Jahrgangs 98 haben sich sehr positiv ent-
wickelt. Es war schön, diese Erfahrungen mit so einer Mannschaft gemacht zu 
haben. Harte Arbeit zahlt sich doch aus.

Stefan Limbacher

U16

Unsere Mannschaft steht als jüngerer Jahrgang auf Platz 6 in der Bezirksoberliga 
und hat somit das Saisonziel „Klassenerhalt“ vorzeitig gesichert. Nach der Winter-
pause hat sich die gute Zusammenarbeit der U17 mit der U16 darin wiedergespie-
gelt, in dem das mit Kevin Oswald und Tim Scheuerer zwei Spieler fest zum Kader 
der U17 hochgezogen wurden und immer wieder Spieler der U17 bei der U16 aus-
geholfen haben. Es haben mit Salomon Dengler, Raphael Geinzer, Fabian Hofmann 
und Drazen Misic bereits weitere Spieler Einsätze in der Bayernliga erfahren dür-
fen, was für die neue Saison sicherlich äußerst positiv ist. Dadurch konnten beide 
Mannschaften ihr Saisonziel erreichen. Glückwunsch und ein großes Dankeschön 
an unsere U17, die es mit einer tollen Rückrunde ermöglicht hat, dass sich unsere 
Jungs im kommenden Jahr ebenfalls in der Bayernliga messen können.

Es wird eine brutal schwere Saison und wir versuchen mit unseren Jungs und eini-
gen Neuzugängen wiederum den Klassenerhalt zu schaffen.

Vielen Dank an unsere Abgänge für die tolle Zeit mit Euch. Namentlich wären dies: 
Kevin Oswald, Christopher Nagel, Dominik Friedrich und (vielleicht doch nicht ;)) 
Samuel Müller. Ihr seid immer wieder herzlich willkommen, sei es als Zuschauer 
oder als Rückkehrer. 

Klaus Scheuerer
Klaus Nagel
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U15

C1 schafft den Klassenerhalt

Die Rückrunde unserer U15 war an Dramatik wohl kaum zu überbieten: Nach einer 
beispiellosen Aufholjagd haben unsere nach der Hinrunde schon fast verloren 
geglaubten C1-Junioren tatsächlich das kleine Fußballwunder geschafft, durch 
zahlreiche Siege – am Ende mit 3:0 gegen Würzburg, 2:1 gegen den 1. FC Nürn-
berg und 1:0 gegen Viktoria Aschaffenburg – die Bayernliga zu halten.

Ein besonderer Dank gebührt vor allem Trainer Tomas Galasek, der hier ohne Frage 
als Vater des Erfolges genannt werden muss. Nach der Übernahme der C1 vor der 
Rückrunde, hat er es geschafft, die Mannschaft optimal einzustellen, zu verstärken 
und das notwendige Selbstvertrauen zurückzugeben. Danke auch an beide Co-Trai-
ner Jan Cizek und Tobias Plank, die ihn hervorragend ergänzt haben und Danke an 
die C1-Jungs, die sich nie aufgegeben haben, stets bereit waren dazuzulernen und 
füreinander zu kämpfen.  

Auch im Baupokal war die Mannschaft erfolgreich. Nach einem 1:0 Sieg im Viertel-
finale gegen den SC Eltersdorf, gewannen die Jungs das Halbfinale gegen die SpVgg 
Ansbach mit 6:4 nach Elfmeterschießen. Im Finale unterlag man jedoch, nach 
einem spannenden Match, der SpVgg Greuther Fürth mit 0:2.

U14

Die Rückrunde verlief nicht mehr ganz so souverän wie die Vorrunde. Die Mann-
schaft verlor das eine oder Spiel, bedingt aber dadurch,  dass einige Spieler in der 
C1 bei der Mission Klassenerhalt in der Bayernliga aushelfen mussten. Am Schluss 
aber belegte die C2 dann doch hochverdient Platz 2, nur 3 Punkte hinter  dem SK 
Lauf. So haben wir das Ziel Aufstieg in die BOL geschafft!!!

Hier nochmals ein großes Lob an ALLE JUNGS, für eine klasse Saison. Profitieren 
kann die C2, da die C1 am Ende noch den Klassenerhalt sensationell geschafft hat 
und wir dadurch in der nächste Saison als C1 in der Bayernliga spielen dürfen. Auch 
hier nochmals Glückwunsch an die C1.

Das C2-Trainerteam
Tomas Galasek und Thomas Zwerenz

D2

Unsere D2 belegte in der Kreisklasse 2 mit 75:21 Toren und 46 Punkten einen 
guten dritten Platz hinter dem SC Eltersdorf und dem SC Uttenreuth.
Vom Beginn der Rückrunde bis zum letzten Spieltag waren wir immer auf dem 2. 
Tabellenplatz und wurden vom SC Uttenreuth am letzten Spieltag noch verdrängt. 
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Ein Highlight in der Rückrunde war sicherlich der überzeugende Derbysieg beim SC 
Eltersdorf. Zum Ende der Saison hin war die Spielerdecke bei der D2 sehr dünn, so 
dass wir häufig nur mit neun Mann ohne Auswechselspieler antreten mussten. Für 
unsere Jungs war es sehr schwierig, zu einer eingespielten Mannschaft zusammen 
zu wachsen, da wir häufig unterschiedlich besetzt waren und der ein oder andere 
Spieler auch regelmäßig in der D1 aushelfen durfte. Alles in allem eine ordentliche 
Saison für unsere D2.

E1

Nachdem die Vorrunde im Winter letzten Jahres zeigte, dass die Mannschaft gut 
eingespielt war, ging es im Januar in die „neue“ Saison. Mit einigem auf und ab: 
super Ergebnisse in Turnierwettkämpfen, abgewechselt mit auch teilweise schmerz-
haften Niederlagen – HKM, startete die E1 als D3 in die Außensaison. Die Vorberei-
tungsspiele verliefen alle sehr zur Zufriedenheit der Mannschaft und des Trainers 
und dann stand das erste offizielle D3 Spiel auf fremden Platz an. 

Was soll ich schreiben, auch hier zeigte sich die gute Mannschaftsleistung – gepaart 
mit der guten Vorbereitung. 1. Spiel, 1. Sieg. Im Verlauf der Saison gab es insge-
samt 6 Siege, 3 Unentschieden und nur 1 Niederlage. Nochmals zur Erinnerung es 
war die E1 vom FSV Erlangen-Bruck, die in der D3-Liga spielte. Die überragenden 
Ergebnisse führten am Ende zum 1. Platz in der D3-Liga, nachzulesen unter der 
BFV Homepage. Herzlichen Glückwunsch!!!

Leider muss die Mannschaft ab dem 01.07. auf einige Stammspieler verzichten. 
Wir wünschen Euch bei Euren neuen Vereinen viel Glück und bedanken uns noch-
mals für die zurückliegende Zeit. Gleichzeitig begrüßen wir die „Neuen“ im Team 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit und vor allem auf das gemeinsame Fuß-
ballspielen.

E3

Nach der sehr erfolgreich verlaufenen Herbstrunde in der E3, entschlossen wir uns 
mit dem jüngeren Jahrgang 2004 nach der Winterpause in der E1 Spielrunde anzu-
treten. Da unsere E1 souverän den Meister im Herbst stellte, durften wir in der 
spielstärksten Gruppe des Kreises antreten. Wir waren alle gespannt, ob wir dieser 
Herausforderung schon gewachsen waren. Das erste Spiel gegen Baiersdorf endete 
mit einem Paukenschlag und wir gewannen 6:1. Am nächsten Spieltag wurden wir 
jedoch wieder auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt und es setzte eine deftige 
7:3 Niederlage. Im Verlauf der Saison erlebten die Jungs dann noch so manche 
Höhen und Tiefen. An die körperliche Unterlegenheit und das intensivere Zwei-
kampfverhalten mussten wir uns erst gewöhnen. Auch die Erfahrung mit Niederla-
gen umzugehen, den Kopf nicht in den Sand zu stecken und wieder aufzustehen, 
war ein wichtiger Schritt in der Entwicklung der Spieler. Wir als Trainerteam sind 
mit der Entwicklung und dem Einsatz der Jungs in dieser für sie ungewohnten 
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Fußball – Junioren

Altersklasse sehr zufrieden und denken, dass es der richtige Schritt war. Neben der 
spielerischen Verbesserung hat uns auch der Wille und Kampfgeist der Mannschaft 
imponiert. An der noch fehlenden Konstanz müssen wir allerdings noch etwas 
arbeiten.

Zum Abschluss der Saison stehen jetzt noch der Kreispokal und einige Turniere an, 
ehe wir uns mit Ferienbeginn in die verdiente Sommerpause verabschieden. Auf 
diesem Wege möchten wir uns nochmal bei den Jungs und den Eltern für ihren Ein-
satz und die Unterstützung bedanken.
 
Trainerteam E3

F1

Nach einem 7:0 Sieg gegen die Mannschaft des TV 1848 wurden die Jungs der 
F1-Jugend  mit 8 Siegen und 2 Unentschieden ungeschlagener Kreisligameister in 
ihrer Gruppe. Da dieses letzte Spiel ein Heimspiel war, nutzen wir gleich die Gele-
genheit für eine Meisterschaftsfeier in unserem Clubheim. 

In den verbleibenden Wochen bis zu den Sommerferien  stehen nun noch die 
Stadtmeisterschaft, ein Freundschaftsspiel gegen die SG Quelle Fürth, ein Turnier 
in Forth und der Milchcup in Augsburg an und wir hoffen, dass die Jungs weiterhin 
so erfolgreich und vor allem mit viel Spaß und Engagement Fußball spielen wie bis-
her!

Iris Prütting
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Kegeln

Endlich Sommerpause

Nach einer langen Saison musste eine Handvoll Brucker Kegler/-innen noch eine 
Verlängerung in Sachen Training einlegen, da sie sich für die Bezirksmeisterschaf-
ten qualifiziert hatten. Beim Paarlauf der Damen belegten Gitta und Rike Heym den 
6.Platz gefolgt von Petra Hummel und Regina Winkler. In der Herrendisziplin 
erreichten Jürgen Hummel und Christian Flossmann den 7. Rang. Besser lief es hin-
gegen bei den Mixedmeisterschaften hier erkegelten sich Steffi Blaß und Heiko 
Gumbrecht die Bronzemedaille gefolgt von Gitta Heym und Jürgen Hummel. Trotz 
dieser guten Platzierung reichte es nicht zur Teilnahme an den Bayerischen Meis-
terschaften.

Bei den Bezirkseinzelwettbewerben gingen insgesamt sieben Brucker an den Start. 
Herausragender Spieler war Heiko Gumbrecht, er holte sich mit tollen 1991 Holz 
den Bezirkstitel. Weitere Platzierungen bei den Herren waren Michael Ilfrich 5., Ale-
xander Kern 7. und Jürgen Hummel 12.

Steffi Blaß überzeugte bei den Damen mit 903 Holz und belegte den 3. Rang.
In der Kategorie der Senioren/innen erreichte Karlheinz Gumbrecht Platz 9 und 
Regina Winkler belegte den 5. Platz.

Durch diese Platzierungen qualifizierten sich Heiko, Steffi und Regina für die Baye-
rischen Meisterschaften in Augsburg und Passau. Leider schaffte niemand den 
Sprung ins vordere Feld. Heiko kam zwar als 12. im Vorlauf in den Endlauf, konnte 
aber diese Position nicht mehr verbessern. Regina schied als 13. und Steffi als 14. 
bereits im Vorlauf aus. Dennoch waren alle Beteiligten nicht unzufrieden.

Nun wünsche ich allen Keglerinnen und Kegler eine erholsame Sommerpause! 
Nach unserem Grillfest am 05.07.14 wird dann das Training wieder intensiv aufge-
nommen.

Abteilung Sportkegeln

Regina Winkler
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Übersicht über das Gymnastik- und Turnangebot beim FSV

Dienstag, 17:00 – 18:00 Uhr

Tanzen macht Spaß für Kinder
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68
Leitung: Physiotherapeutin Linn Willamowius

Dienstag, 18:30 – 20:00 Uhr

Fitness-Gymnastik für Damen und Herren
Turnhalle Max-und Justine-Elsner-Schule, Zimmermannsgasse
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Stefanie Gleißner

Mittwoch, 10:00 – 11:00 Uhr; 18:00 – 19:00 Uhr; 19:00 – 20:00 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Ute Römisch (Tel. 09131 66737)
Kursgebühr – auch für Nichtmitglieder

Mittwoch, 16:00 – 19:00 Uhr

Turnspiele / Kinderturnen
Turnhalle Brucker Lache, Zeißstraße                                       
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Kathrin Krämer

Mittwoch, 17:15 – 18:30 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren ab 60
Turnhalle Eichendorffschule alt; Zugang über Buckenhofer Weg möglich
Leitung: Traudl Ganß (Tel. 09131 601875) 

Donnerstag, 18:00 – 19:30 Uhr

Yoga
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Sybille Luckner (Tel. 09131 66181)
Kursgebühr 

Gymnastik / Turnen
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Tennis

Aufstieg knapp verpasst

Liebe Tennisfreunde,

circa die Hälfte der Freiluftsaison ist nun vorbei, Grund genug ein kleines Zwischen-
fazit zu ziehen. Nachdem unsere Plätze bereits an Ostern gut bespielbar waren, 
konnten sich alle Mannschaften für die Punktspiele vorbereiten, denn der Mai war 
voll mit Medenspielen, bevor dann eine „Bergpause“ anstand. Seit letztem Wochen-
ende ist die Punktspielsaison auch schon wieder vorbei, und die Ergebnisse glei-
chen bei einigen Mannschaften den Ergebnissen der Vorjahre. Vor allem die Herren 
30 I zählt hierzu, denn es wurde erneut der zweite Platz erreicht. Nach einer unge-
planten Niederlage gegen Stöckach am dritten Spieltag konnte man sich doch noch 
ein Aufstiegsspiel am letzten Spieltag gegen Forchheim erarbeiten. Forchheim kam 
ungeschlagen nach Bruck und durfte nicht höher als 11:10 (neue Zählweise seit 
diesem Jahr) verlieren. Nachdem wir es geschafft hatten 8:4 nach den Einzeln zu 
führen mussten „nur“ noch zwei Doppel gewonnen werden. Leider gingen aber alle 
Doppel an Forchheim, sodass wieder nur der zweite Platz blieb. Am nächsten Tag 
kämpften die Herren 60 um den Aufstieg. In dieser Liga war die Ausgangssituation 
noch enger, den es kämpften neben unserer Mannschaft noch Eltersdorf und der TV 
48 Erlangen um den Aufstieg. Bereits vor dem Spiel war klar, dass gegen Utten-
reuth nur ein Einzel oder Doppel abgegeben werden durfte. Nachdem man diesen 
Puffer bereits nach den Einzeln verspielt hatte, mussten beide Doppel gewonnen 
werden. Dabei ging eines leider knapp verloren und somit auch der Aufstieg. Trotz-
dem ein Glückwunsch an beide Mannschaften und ein Dankeschön an alle, die die 
beiden Mannschaften an den beiden Tagen unterstützt haben. Unsere Herren 30II 
spielten eine gute Saison mit wie deutlichen Siegen. Unglücklich waren drei Nieder-
lagen, bei denen jeweils das knappste aller Ergebnisse erzielt wurde. Mit ein biss-
chen mehr Fortune wären da noch mehr Siege drin gewesen. Bleibt also Motivation 
fürs nächste Jahr. Weiter so! Die Herren 40 um Capitano Bernd Neudecker lande-
ten ebenso mit zwei Siegen im Mittelfeld. Vor allem am letzten Spieltag war die 
Freude über den Sieg gegen Adelsdorf besonders groß. Nach vier verlorenen Ein-
zeln mussten alle Doppel gewonnen werden, was die Mannschaft mit Bravour in die 
Tat umgesetzt hat. Auch hier gilt es, den Aufschwung weiter voranzutreiben und an 
den nächsten Siegen zu arbeiten. An dieser Stelle gilt mein Dankeschön allen Spie-
lern, die in verschiedenen Mannschaften ausgeholfen haben und somit einen Bei-
trag geleistet, dass die Farben des FSV wieder würdig vertreten wurden. Nur so 
funktioniert Mannschaftssport!
Am 26. Juli fand unser traditionelles Sommerfest mit Tie-Break Turnier und 
anschließendem Fischgrillen statt. Und nach den großen Sommerferien starten die 
offenen Vereinsmeisterschaften für alle FSV Mitglieder, mit großem Endspieltag am 
11. Oktober. Der genaue Beginn sowie der diesjährige Modus der Spiele werden 
noch bekannt gegeben. 
Bis dahin einen schönen Restsommer!

Eure Abteilungsleitung



44

Saisonvorbereitung läuft auf Hochtouren

Hallo zusammen,

z. Zt. sind wir in der Planung und Vorbereitung der neuen Saison.  In der letzten 
Saison haben wir leider nur eins von drei Zielen erreicht: die 3. Mannschaft ist von 
der Bezirksklasse B in Bezirksklasse A aufgestiegen. Der Aufstieg der 1. Mann-
schaft in die Bezirksliga und das erhalten der Bezirksklasse A durch die 2. Mann-
schaft hat nicht geklappt. 
D. h., die 1. Mannschaft ist in der Bezirksklasse A verblieben und die 2. Mannschaft 
ist leider in die Bezirksklasse B abgestiegen. Nichtsdestotrotz haben zwei SG Akti-
ven-Mannschaften am Bezirksklassenpokal (April-Juli) teilgenommen. Die 2. Mann-
schaft ist im Achtelfinale gegen TSV1846 Nbg. ausgeschieden und die 1. Mann-
schaft schaffte den Einzug ins Halbfinale, verlor dies leider gegen TSV1846 Nbg. 
und gewann das kleine Finale gegen den SC Uttenreuth.

In der neuen Saison werden wir mit vier Aktiven-Mannschaften (SG mit dem ATSV 
Erlangen; zwei Bezirksklasse A, zwei Bezirksklasse B) ab September an den Start 
gehen. Diese Saison haben wir die gleichen Ziele wie in der letzten Saison: 1. 
Mannschaft Aufstieg in die Bezirksliga, 2. Mannschaft Halten der Bezirksklasse A 
und die 3. Mannschaft Aufstieg in die Bezirksklasse A.

Die Staffeleinteilung der einzelnen Ligen steht schon fest und die Spieltermine für 
die Hin- und Rückrunde sind schon bekannt: 

1. und  2. / 3. und 4. Mannschaft, Bezirksklasse A / B
Hinrunde: 27.09.14; 28.09.14; 11.10.14; 12.10.14; 08.11.14; 09.11.14;  
  29.11.14; 30.11.14
Rückrunde: 24.01.15; 25.01.15; 21.02.15; 22.02.15; 07.03.15; 08.03.15;  
  21.03.15; 22.03.15

Um die Vorbereitung auf die kommende Saison in der langen Frühlings-/Sommer-
pause nicht nur im Training stattfinden zu lassen, haben wir in den vergangenen 
Wochen verstärkt an verschiedenen Turnieren teilgenommen. Es werden noch wei-
tere Turniere im Zuge unserer Vorbereitung folgen.

Nachfolgend die Auflistung der Turniere inkl. der Bilddokumentation:

1. Doppel- und Mixed- Turnier um den Moritzbergpokal
Termin: 03.05.2014 in Lauf
Wir haben mit Ramona Stenzel daran teilgenommen.

2. Brombachsee-Pokal
Termin: 17./18.05.2014 in Pleinfeld
Wir haben mit Anke Blauth, Jascha Jakob, Peter Kranz, Johannes Lang und Carsten 
Dettke daran teilgenommen.

Badminton
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3. Steinschlagturnier für Mini-Mannschaften
Termin: 31.05./01.06.2014 in Stein

Am 31.05.2014 haben wir mit einer Mannschaft am Turnier für die Bezirksklasse B 
+ Hobby und am 01.06.2014 mit einer Mannschaften am Turnier für die Bezirks-
klasse A + Bezirksliga teilgenommen. Das Teilnehmerfeld bestand jeweils aus 15 
Mannschaften.

Mannschaft, 31.05.2014: 
Ramona Stenzel, Peter Kranz, Soumitro Chakrabarty (ATSV Erlangen)
Diese Mannschaft hat das Turnier gewonnen.

Mannschaft, 01.06.2014: 
Vera Vollenbruch, Carsten Dettke, Soumitro Chakrabarty (ATSV Erlangen)
Diese Mannschaft hat den 8. Platz erreicht.

4. Erlanger Stadtmeisterschaften
Termin: 14./15.06.2014 in Erlangen
Für uns spielten Jascha Jakob und Carsten Dettke.
Im Herren-Doppel B erreichten sie nach guten Spielen einen hervorragenden 3. 
Platz. 

5. Erlanger Sommerturnier
Termin: 28./29.06.2014 in Spardorf
Für uns nahmen Ramona Stenzel, Anke Blauth, Hanna Steigleder, Peter Kranz und 
Carsten Dettke daran teil.

Die Mixed B-Konkurrenz gewannen Ramona Stenzel und Elias Ruf (ATSV Erlangen) 
nach sehr guten Gruppen- und KO-Spielen. 

6. Bamberger Pokalturnier
Termin: 29.06.2014 in Bamberg
Für uns nahm Jascha Jakob daran teil.
Im Herren-Einzel B erreichte er nach sehr guten Spielen einen hervorragenden 3. 
Platz. 

Unseren Bergtag hatten wir am 10.06.2014. Das Wetter hat eine halbe Stunde (ab 
18.30 Uhr) gut mitgespielt. Dann hat es aus Gießkannen geregnet und gestürmt. 
Der größte Teil von uns ist nach Hause aufgebrochen.

Badminton
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Ein paar Foto-Impressionen

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu

Wir suchen immer:
-  zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mann-

schaft (bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven- Mannschaften 
-  weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-

Mannschaft
-  Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2004 bis 1997 für unsere Schüler/

Jugend-Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung

Carsten Dettke
-Abteilungsleiter-
Tel. 0172 / 3545199

Badminton
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Der Blick voraus

Das Sportgeschehen wird im Juni / Juli 2014 eindeutig von der Fußball-WM in Bra-
silien beherrscht. Wie wird der neue Weltmeister 2014 heißen? Bis die neue Aus-
gabe dieser Vereinszeitung erschienen ist, wird diese Frage beantwortet sein. Die 
Antwort ist: DEUTSCHLAND! 
Danach kommt die schönste Jahreszeit, die Urlaubszeit. Viele warten schon sehn-
süchtig darauf. In der Sommerpause befinden sich auch unsere Aktiven. Es gilt 
wieder Kraft zu tanken, um für die neue Saison gut gerüstet zu sein.

Rückblick
Bevor wir uns endgültig der neuen Saison zuwenden, noch ein kurzer Blick zurück. 
Wie schon in der letzten Ausgabe angedeutet, konnte die Herrenmannschaft den  
5. Tabellenplatz zum Saisonende verteidigen. Dieses Ergebnis haben wir durchaus 
als Erfolg gewertet.

Vorbereitungen Saison 2014/15
Die Vorbereitungen für die neue Saison begannen personell gleich mit eine Pauken-
schlag. Unsere Nr. 1, Andreas Löffler,  teilte uns mit, dass er einen beruflichen 
Wechsel vornehmen wird. Daher wird er in nächster Zeit nur am Wochenende wie-
der in Erlangen verweilen. Da unsere Wettkämpfe jeweils unter der Woche stattfin-
den, können wir in der neuen Saison nicht auf ihn zurückgreifen. Sportlich ein her-
ber Verlust für unsere Mannschaft. Unabhängig davon wünschen wir ihm aber 
einen gelungenen Start in seine neue berufliche Aufgabe. Vielen Dank schon mal 
für den langjährigen TT-Einsatz beim FSV.

„Und wenn Du denkst, es geht nicht mehr, kommt irgendwo ein Licht daher.“ Nach 
diesem Motto waren wir sehr erfreut, dass wir zum Saisonbeginn mit 2 neuen Spie-
lern rechnen können. Dies hilft uns natürlich sehr, die oben geschilderte Situation 
gut überstehen zu können. Wir freuen uns, dass folgende Spieler uns verstärken 
werden:

Klaus-Peter Meyer – bisher SGS Erlangen
und Julien Denis – bisher ESV Bremerhaven.

Wir wünschen beiden Aktiven viel sportlichen Erfolg und dass sie sich schnell bei 
uns wohlfühlen. Die Wettkämpfe der Saison 2014/15 werden voraussichtlich Ende 
September beginnen.

Urlaubszeit
Bis zu diesem Termin bleibt also Zeit, ein paar schöne Urlaubstage zu genießen und 
den „Akku“ wieder aufzuladen. Ich wünschen allen ob zuhause oder unterwegs 
eine erholsame Sommerpause und eine gesunde Rückkehr bis zum Saisonbeginn.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber

Tischtennis
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion Name Adresse Telefon E-mail

Ehrenvorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim@t-online.de

  91058 Erlangen  

    

Präsidium

1. Vorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim@t-online.de

  91058 Erlangen   

1. Stellvertretender Wilfried Trinkwalter Elise-Spaeth-Str. 4 p: 09131 301444 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender  91058 Erlangen  

2. Stellvertretender Klaus Six Forellenweg 21 p: 09131 43878 klaus.six@arcor.de

Vorsitzender;  91056 Erlangen g: 09131 8851514

Vereinsjustiziar   Fax: 09131 8851555

3. Stellvertretender Klaus Zachhuber Höhenweg 4a p: 09131 973150 klz@schultheiss.wohnbau.de

Vorsitzender  91080 Rathsberg g: 0911 34709-155

   Fax: 0911 34709-20

   H: 0171 5631193  

Schatzmeister Norbert Hayd Herringstr. 3e p: 09131 602778 n.hayd@web.de

  91058 Erlangen

Beisitzer  Dr.Ing. Albrecht-Dürer-Str. 7 p. 09131 430075 thomas@tc-neudecker.de

mit Stimmrecht Thomas Neudecker 91056 Erlangen

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft, Heinrich Schmitt Tennenloher Str. 52 p: 09131 63247 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

Bau, Technik  91058 Erlangen  

Vorstand Werbung, Ralph Gläßer Michael-Vogel-Str. 16 p: 09131 15657 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,  91052 Erlangen H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich- Dr.Ing. Albrecht-Dürer-Str. 7 p. 09131 430075 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse Thomas Neudecker 91056 Erlangen  

Vorstand  Bernd Neudecker Meistergasse 4 p: 09131 5315380 neudecker-bernd@t-online.de

Veranstaltungen  91056 Erlangen

Ältestenrat

Vorsitzender Christian Kunstmann Schleifweg 39 p: 09131 615156 gigi.kunstmann@gmx.de

  91058 Erlangen 

Stellvertreterin Christa Seidel Meilwaldstr. 5 p: 09131 207080 D.SIGN@DSIGN-GRAFIX.DE

  91088 Bubenreuth H: 0160 99262677
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Wichtige Ansprechpartner

Fußball

Abteilungsleiter Thomas Groß Widerlichstr. 1A p: 09131 63610 gross.thomas@t-online.de

  91058 Erlangen H: 0151 11513932 

Teammanager Ralph Gläßer Michael-Vogel-Str. 16 p: 09131 15657 ralph.glaesser@web.de

  91052 Erlangen H: 0177 7280367

Spielausschuss Wilhelm Kornprobst Veilchenweg 34 p: 0911 765185 willi.kornprobst@t-online.de

  91056 Erlangen H: 0173 3534872

Spielleiter Harald Plank Noetherstr.17 p: 09131 67767 familie.plank@gmx.de 

1.Mannschaft  91058 Erlangen

Spielleiter Nexhat Husaj Cosimastr. 2 H: 0178 8602992 nexhat.husaj@web.de

2.Mannschaft  91056 Erlangen

Jugendleitung Reinhard Heydenreich Lange Zeile 90 p: 09131 537453 rsheydenreich@t-online.de

  91054 Erlangen H: 0171 3207221

 Werner Walter Röthenäckstr. 11A p: 09132 730982 walterwernerstefan@t-online.de

 (E- bis G-Jugend) 91086 Aurachtal H: 0172 8940864

Leiter Thomas Keller Nürnberger Str. 78A p: 09131 9239962 tomkeller1979@yahoo.de

Integrations-/  91052 Erlangen  H: 0173 7084457

Inklusionsteam

Badminton

Abteilungsleitung Carsten Dettke Fichtenstr. 67 H: 0172 3545199 carsten.dettke@heitec.de

  90763 Fürth  

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen, Ingeborg Plank Noetherstr. 17  p: 09131 67767 familie.plank@gmx.de

Fitness  91058 Erlangen

  

Gesundheits- Ute Römisch Noetherstr. 43 p: 09131 66737

gymnastik  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50 Gertraud Ganß Webichgasse 8C p: 09131 601875

  91058 Erlangen

Kegeln 

Abteilungsleitung Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Tennis

Abteilungsleitung Jörg Weber Bunsenstr. 33 p: 09131 6859645 weberson@gmx.de

  91058 Erlangen H: 0179 6720018
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Tischtennis

Abteilungsleitung Werner Zuber Falkenstr. 36 p: 09131 41820 zuber-werner@t-online.de

  91056 Erlangen  

Volleyball

Abteilungsleitung Martin Steinleitner Obere Büch 14 p: 09131 440069 msteini@freenet.de

  91054 Erlangen

Yoga Sybille Luckner Vierzigmannstr. 17 p: 09131 66181

  91054 Erlanegn H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung Georg Gräbner Daimlerstr. 39 p: 09131 63711

Beitrags- und   91058 Erlangen

Passwesen  

Kegelbahn- Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

vermietung  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Vereinsbusse Erwin Dörfer Bienenweg 2 p: 09131 65329

  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel Wolfgang Mönius Borsigstr. 14 p: 09131 65579

  91058 Erlangen

Platzwart Wolfgang Schober Junkersstr. 12 p: 09131 7128908

  91058 Erlangen H: 0179 9488637

3-Königs-Turnier Thomas Groß Widerlichstr. 1A p: 09131 63610 gross.thomas@t-online.de

  91058 Erlangen H: 0151 11513932 

Sicherheits-/ und Hans Kofler Kantstr. 4 p: 09131 67365 hanskofler@gmx.de

Ehrenamts-  91056 Erlangen H: 0179 1134712

beauftragter

Gaststätte Lefkothea Katsimbra Tennenloher Str. 68 09131 65905

  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/ Andrea Mehlig Tennenloher Str. 68 09131 66873 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum  91058 Erlangen Fax: 09131 768437 

FSV Kegelbahn Abteilung Sportkegeln  Tel.   09131 768438

   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung Christian Stiegler G.-Hauptm.-Str. 10 H: 0171 7512978 stiegler.christian@gmx.de

  91058 Erlangen   

Wichtige Ansprechpartner



Fußball- und Sportverein Erlangen-Bruck, Tennenloher Str. 68, 

91058 Erlangen, Postvertriebsstück, Deutsche Post AG
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